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ITEM 1

M Hallo Karin. Wie geht’s?

F Leider nicht so gut, Thomas.

M Was ist denn los?

F Ich habe seit vorgestern eine Grippe.

M Schade, ich wollte ins Kino gehen.

F Tut mir leid. Ich bin immer noch zu schwach. Ruf mich nächsten Samstag an.

M O.K. Bis dann. Gute Besserung.

F Danke, Thomas. Bis dann.

ITEM 2

M Was sind Sie von Beruf?

F Ich bin Sekretärin.

M Was machen Sie als Sekretärin?

F Ich mache Telefongespräche, schreibe Briefe am Computer, gehe zur Post, kaufe
Schreibwaren ein und mache Termine.

ITEM 3

F Klaus, was ist los? Du siehst so aufgeregt aus.

M Na, weißt du, Melanie, ich habe heute eine Mathearbeit in der ersten Stunde, und ich
habe meinen Taschenrechner zu Hause vergessen. Kannst du mir vielleicht deinen
leihen? 

F Na klar! Viel Glück.

ITEM 4

F Mit unserer Fluglinie können Sie nach Chicago, New York oder Los Angeles für nur
DM 1,875 fliegen. Sie können auch zwischen elf weiteren Städten in Nordamerika
wählen. Wir fliegen sechsmal pro Woche dorthin. Rufen Sie ein Reisebüro an oder
besuchen Sie uns im Internet.

ITEM 5

M Kannst du mich in die Werkstatt fahren? Mein Auto war kaputt und mußte repariert
werden. Ich kann es heute nachmittag wieder abholen.

F Klar, natürlich.
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ITEM 6

F Du, Klaus, ich habe ein neues Handy von meinen Eltern zum Geburtstag bekommen.

M Das ist ja super, Anna. Wie ist deine Nummer?

F 073 65 41 99

ITEM 7

M Heidi, hast du den Wetterbericht gehört? Es wird sonnig und warm sein, so ungefähr
27 Grad, aber morgen soll es wolkig sein, und wahrscheinlich wird es regnen.

F Dann fahren wir lieber heute zum Strand.

M Gute Idee.

ITEM 8

F Entschuldigung, können Sie mir sagen, wo die Kinderabteilung ist? Ich möchte meiner
Tochter ein Kleid kaufen.

M Ja sicher. Die Kinderabteilung ist oben, im dritten Stock. Dort drüben ist die Rolltreppe.

ITEM 9

M Ich habe einen Tisch für sechs im Namen Schlüter reserviert.

F Wie bitte, wie ist Ihr Name?

M Schlüter, S-c-h-l-ü-t-e-r.

F Ach ja, kommen Sie bitte mit.

ITEM 10

M Du Hanna, diese kleine Katze sieht sehr süß aus.

F Liebling, ich nehme lieber die weiße mit den dunkelgrauen Ohren.

M Ich nicht. Diese schwarze hier hat so schöne, große Augen. Sie ist mir lieber.

F Vielleicht könnten wir beide nehmen.

M Ja, warum nicht? Wir haben ein großes Haus und Platz genug für zwei Tiere.
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ITEM 11

Ein cooler Tip für Backpacker die gerne nach Asien reisen. Vietnam, das Land der vielen
Gesichter! Fahren Sie mit dem Schiff oder Zug von der Hauptstadt Hanoi nach Ho-Chi-Minh-
Stadt, um die phantastischen Naturkontraste dieses Landes zu sehen.

ITEM 12

F Hat Ihnen der Fisch geschmeckt?

M Ja, er war lecker. Was gibt’s denn zum Nachtisch?

F Heute abend gibt es entweder gemischtes Eis oder Obstsalat mit Sahne.

M Ich nehme den Obstsalat, aber ohne Sahne, und ich möchte eine Tasse Kaffee dazu.

ITEM 13

M Hallo Uschi, Paul und ich wollen morgen in die Stadt gehen. Es läuft der neue Film
„Mission Impossible II“. Hast du Lust mitzukommen?

F Ja gerne, Andreas. Ich habe ihn noch nicht gesehen. Wann wollen wir gehen und wo
treffen wir uns?

M Der Film fängt um halb acht an. Wollen wir vorher etwas essen? Dann können wir uns
um Viertel vor sieben auf dem Marktplatz treffen.

F O.K., bis morgen. Tschüß.

ITEM 14

F Stefan, ich habe gehört, deine Familie hat ein neues Haus im Stadtzentrum gekauft. Ist
das wahr?

M Ja, sicher. Wir wohnen schon seit einem Monat dort.

F Wie gefällt es dir?

M Prima. Im Stadtzentrum gibt es so viel zu tun, und endlich habe ich mein eigenes
Zimmer.

F Wie sieht es aus?

M Es ist groß und hell, und ich habe viel Platz für meine Sachen. Mein Computer ist auf
dem Schreibtisch vor einem großen Fenster. Der Fernseher und der CD-Spieler sind im
Bücherregal in der Ecke.
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ITEM 15

M Sigrid, was liest du da?

F Heute morgen habe ich diese Karte von Max zum Geburtstag bekommen.

M Lies sie mal vor!

F Mein Schatz. Ich möchte Dir mal sagen, daß ich Dich sehr lieb habe. Du bist immer für
mich da. Mit Dir zusammen kann man lachen und weinen. Du bist die beste Freundin,
die ich mir vorstellen kann. Ich möchte Dich niemals verlieren. Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag.

ITEM 16

F Christoph, warum kommst du so spät?

M Tut mir leid, Kathrin, aber es gab einen furchtbaren Unfall an der Kreuzung vor dem
Rathaus.

F Was ist denn passiert?

M Ein Autofahrer hat die Ampel nicht gesehen und ist bei Rot weitergefahren. Er ist in eine
Straßenbahn gefahren.

ITEM 17

M Sag mal, Karola. Was sollen wir Vati zu Weihnachten schenken?

F Wie wäre es mit dem neusten Buch über Steffi Graf?

M Nein, im Winter interessiert ihn Tennis überhaupt nicht. Da geht er doch viel lieber
Skilaufen.

F Wie wäre es dann mit einer Wollmütze und warmen Handschuhen?

M Tolle Idee!

ITEM 18

M Achtung, Passagiere auf Gleis 12! Der Zug nach Bremen hat eineinhalb Stunden
Verspätung. Er kommt jetzt um 16.45 Uhr an.
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ITEM 19

F Osman, was ist mit Barbara passiert? Ich habe sie seit langem nicht gesehen.

M Anita, ihre Brieffreundin aus Berlin ist gerade zu Besuch. Die beiden sehen sich ja selten
und möchten jetzt so viel wie möglich zusammen sein.

F Siehst du sie heute?

M Leider nicht. Heute wollen sie zum Friseur und nachher in die Kunstgalerie.

F Ja und du? Bist du nicht sauer?

M Doch, aber was kann ich machen? Gut, daß sie nur eine Woche bleibt.

ITEM 20

F Heinz, du siehst so fit aus. Hast du abgenommen?

M Ja, und wie! Genau 15 Kilo.

F Wie hast du das geschafft?

M Ich sehe selten fern und sitze nicht so viel wie früher am Computer. Der Arzt hat mir
empfohlen, mehr Sport zu treiben, um mich fit zu halten.

F Was für Sport treibst du?

M Dreimal pro Woche jogge ich mit meiner Frau im Park. Am Wochenende reite ich mit
meiner Tochter, und während der Mittagspause spiele ich Federball mit Kollegen.
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